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nannte „Del-Rio-Thron“ erwähnt, ein Stein
sitz, der ursprünglich, im Haus E der Palast
gruppe von Palenque an einer Wand stand.
Der aus mehreren Reliefplatten aus Kalkstein
bestehende Thron trägt seinen Namen nach dem
frühen Maya-Forscher Antonio del Río, der
1786 eine Expedition nach Palenque leitete, in
deren Verlauf der damals noch in situ vorge-
bestehende Thron trägt seinen Namen nach dem
wurde. Die rechte Stütze des Throns, oft fälsch
lich als „Stele“ bezeichnet, befindet sich heute im
Museo de America in Madrid, die linke Stütze
ist im Regionalmuseum in Palenque ausgestellt.
Die auf drei vertikalen Flächen mit Hierogly
phen beschriebene Sitzplatte des Throns wurde
in Einzelstücken während verschiedener Gra
bungskampagnen in Palenque entdeckt und in
den Lagerraum des Museums gebracht. Mittels
der ungenauen und etwas fantasievollen Illu
stration von der Del-Rio-Expedition und einer
modernen Rekonstruktionszeichnung kann nun
mehr die ursprüngliche Zusammensetzung und
Form der ungewöhnlichen Skulptur erkannt
werden.

 Der vorliegende Katalog muß als Muster
beispiel für eine präzise Dokumentation archäo
logischen Materials aus dem Maya-Bereich be
trachtet werden. Seine Bedeutung liegt nicht
nur darin, daß vielfach neue lokalhistorische
Dokumente exzellent präsentiert werden, die
für den geschichtlichen Wandel innerhalb des
Zercmonialzentrums von Palenque relevant
sind, sondern daß gleichzeitig ein wesentlicher
Beitrag zur Erweiterung und Kenntnis des Cor
pus der Maya-Inschriften geleistet wurde.

Es ist bewundernswert, in welcher kurzen
Zeit die Verfasser die kleine, jedoch an Arte
 fakten überaus reiche Bodega in Palenque auf
nehmen konnten, um das ikonographisch und
epigraphisch so wertvolle Material in einer vor
bildlichen Dokumentation für zukünftige For
schungen rasch zur Verfügung zu stellen.

In Anbetracht der betrüblichen Tatsache,
daß es zahlreiche weitere Bodegas In mexika
nischen Museen gibt, die wenig bekannt, kaum
inventarisiert sind und größtenteils unveröf
fentlichtes archäologisches Material von be
trächtlicher Bedeutung enthalten, wäre es wün
schenswert und vordringlich, daß auch diese
Sammlungen in vergleichbarer Weise systema
tisch katalogisiert und veröffentlicht werden,
um sie der Maya-Forschung zugänglich zu ma
chen.
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Welt und Umwelt der Maya — Aufstieg
und Untergang einer Hochkultur. München
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Abb. a. Taf., 81 Abb. u. Tab. i. T., 2 Kar
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In der deutschsprachigen Literatur fehlte
bisher eine auf den letzten Stand gebrachte
Zusammenfassung über die Kenntnis der ent
wickeltsten der altamerikanischen Hochkulturen,
die der Maya in Mesoamerika. Das vorliegende
Buch schließt diese Lücke in vielen Bereichen,
wobei das Hauptgewicht auf die klassische Epo
che der Geschichte der Maya gelegt und auf re

 zente Ethnien nur marginal eingegangen wird.

Im Gegensatz zu anderen Werken über die
Maya-Kultur, die primär archäologisch orien
tiert sind und wichtige Aspekte, die für die
Entwicklung und den Aufstieg dieser bedeuten
den indianischen Kultur maßgeblich waren,
mehr oder minder unbeachtet lassen, hat der
Verfasser signifikante Themenbereiche, etwa
geologische, klimatische und ökonomische Grund
lagen, ausführlich analysiert und einprägsam
beschrieben. Dabei muß festgehalten werden,
daß er aus der Sicht des Ethnologen, Land
schaftsökologen und Tropengeographen die öko
nomische Bedingtheit kultureller Erscheinun
gen, besonders in den Tropen, erkennt und die
noch immer rätselhaft gebliebene Kulturge
schichte der Maya nicht in archäologischer Be
trachtungsweise nachzuzeichnen versucht.

Das 855 Titel umfassende Literaturverzeich
nis gibt bereits einen ungefähren Eindruck da
von, welches umfangreiche Material herange
zogen wurde, um den Aufstieg und Untergang
der Maya im tropischen Tiefland in einer Ge
samtschau zu dokumentieren. Auf insgesamt
drei Forschungsreisen, die 1966, 1976 und 1979
durchgeführt wurden, konnten nicht nur per
sönliche Einsichten und wichtige Materialien
gesammelt, sondern auch ausgezeichnete Foto
grafien aufgenommen werden, von denen viele
Im Buch in drucktechnisch hervorragender Qua
lität vorgestellt werden.

In 15 Kapiteln, in die das Buch gegliedert
ist, behandelt der Autor einen allgemeinen Ab
riß der Geschichte der Maya, das geographische
Problem, den vielgestaltigen Lebensraum, agrar
soziale Themen, das Agrarsystem, die Wirt
schaft in einem tropischen Ökosystem, das länd
liche Siedlungsbild, die Struktur und Rangord


